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Neues (Muster-)Kursbuch 
„Arbeitsmedizin/Betriebsmedizin“
Auf Beschluss des Vorstandes der Bundes-
ärztekammer vom 20.04.2007 wurde das 
Musterkursbuch „Arbeitsmedizin/Betriebs-
medizin“ in zweiter Aufl age neu herausge-
geben. 

Bei dem (Muster-)Kursbuch handelt es sich um 
Methodische Empfehlungen, Lehr- und Lernin-
halte für den theoretischen Weiterbildungskurs 
in der Facharzt-Weiterbildung Arbeitsmedi-
zin und in der Zusatz-Weiterbildung Betriebs-
medizin nach der (Muster-)Weiterbildungsord-
nung 2003 und den (Muster-)Richtlinien über 
den Inhalt der Weiterbildung gemäß Beschluss 
des Vorstandes der Bundesärztekammer vom 
30.04.2004. Nachdem im Jahr 2000 erstma-
lig ein Kursbuch Arbeitsmedizin/Betriebsmedi-
zin durch den Vorstand der Bundesärztekam-
mer verabschiedet wurde, ergab sich durch die 
Entwicklung und Veränderung der Rahmenbe-
dingungen arbeitsmedizinischer Tätigkeit die 
Notwendigkeit der Überarbeitung. Über viele 
Jahrzehnte forderten der Gesetzgeber und die 
Unfallversicherungsträger, dass Arbeitsmedizi-
ner/Betriebsärzte für das Erbringen bestimmter 
arbeitsmedizinischer Vorsorgeuntersuchungen 

staatliche und berufsgenossenschaftliche Er-
mächtigungen erwerben müssen, welche die 
Absolvierung von verpfl ichtenden Ermächti-
gungskursen einschließen. Diese in die Auto-
nomie der Ärztekammern eingreifenden Re-
gelungen entstammen einer Zeit, als es noch 
nicht genügend qualifi zierte Arbeitsmediziner/
Betriebsärzte gab. Spätestens durch die Wei-
terentwicklung der Qualifi zierungswege in der 
Arbeitsmedizin/Betriebsmedizin zur Facharzt-
weiterbildung „Arbeitsmedizin“ und Zusatz-
Weiterbildung „Betriebsmedizin“ war das Er-
mächtigungsverfahren in Frage zu stellen.
Dieser Sichtweise entsprach der Gesetzge-
ber, indem er z. B. mit der Novellierung der 
Gefahrstoff-, Biostoff- und Gentechniksicher-
heitsverordnung vom 01.01.2005 das Ermäch-
tigungsverfahren, zumindest für diesen Rege-
lungsbereich, abgeschafft hat. Dieser Umstand 
veranlasste die Redaktionsgruppe, zu prüfen, 
welche der Inhalte der genannten Ermäch-
tigungskurse ohnehin schon in den Weiter-
bildungskursen vermittelt werden und wel-
che möglicherweise noch in den Inhalten des 
360 Stunden umfassenden Weiterbildungskur-
ses integriert werden können. Der Vorstand 

der Bundesärztekammer hat das vorliegende 
Kursbuch am 20. April 2007 verabschiedet und 
den Landesärztekammern empfohlen, die da-
rin enthaltenen Lehrinhalte den theoretischen 
Weiterbildungskursen zur Erlangung der Fach-
arztbezeichnung Arbeitsmedizin und der Zu-
satzbezeichnung Betriebsmedizin zugrunde zu 
legen. Den Weiterzubildenden soll das Kurs-
buch eine Orientierung im Hinblick auf die zu 
vermittelnden Inhalte geben und die Möglich-
keit schaffen, auf Grund der Vereinheitlichung 
an unterschiedlichen Akademien ihre Kurse 
absolvieren zu können (Auszug aus dem Vor-
wort des Musterkursbuches „Arbeitsmedizin/
Betriebsmedizin“).

Sie fi nden das Musterkursbuch Arbeitsmedi-
zin/Betriebsmedizin unter folgender URL zum 
Download:

(Muster-) Kursbuch Arbeitsmedizin/Betriebs-
medizin, Stand 20.04.07 [PDF]

http://www.bundesaerztekammer.de/page.
asp?his=1.128.131
(25.06.2007 - letzter Zugriff)

Weiterbildung zum Gesundheitsmanager im Betrieb
Die Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Ar-
beitsmedizin in Dortmund bietet ebenfalls eine 
Weiterbildung zum Gesundheitsmanager im 
Betrieb an. Der erste Grundkurs lief vom 11. 
bis 15. Juni 2007, weitere sind geplant.

Veranstaltungsort:
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeits-
medizin (BAuA)
Friedrich-Henkel-Weg 1-25
44149 Dortmund

Nach Auskunft der Ausrichter bietet dieses Se-
minar eine systematische Darstellung aller er-
folgsrelevanten Inhalte für ein effi zientes und 
evaluierfähiges betriebliches Gesundheitsma-

nagement an und verknüpft diese mit einem 
umfassenden, individuellen Kompetenzaufbau 
im Themenfeld. Es ist darüber hinaus so ge-
staltet, dass ein Transfer in die Praxis sofort 
möglich ist.
Themen:
 •  Grundlagen der Gesundheit, 
  Prävention und Gesundheitsförderung 
 •  Umsetzung von 
  Gesundheitsmanagement 
 •  Quantitative und qualitative 
  Analysemethoden 
 • Projektmanagement und 
  Qualitätssicherung 
 • Moderation und Präsentation 
 • Grundlagen der Evaluation

Teilnahmegebühr:
1.070,00 EUR zzgl. MwSt. 

Zielgruppen:
Fachkräfte für Arbeitssicherheit, 
Führungskräfte, Betriebsärzte
Kontakt (Organisation): 
Erhard Kirschke
Tel. 0231 / 90 71 - 22 19
Fax 0231 / 90 71 - 22 99
kirschke.erhard@baua.bund.de 

Referent: 
Herr Dr. Christian Weigl 

www.bgm-bsafb.de


